
REGIONALVERBAND HEILBRONN-FRANKEN 
Verbandsversammlung 

VORLAGE: 
(PA/VV) 9/133a 

Anlage: 1 
08. Dezember 2017 – öffentlich Tagesordnungspunkt 3 
Bearbeiterin: Susanne Diefenbacher

Vorgang: 
(PA/VV) 9/133 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 

Nach § 81 (1) GemO (Gemeindeordnung) in Verbindung mit § 42 LplG (Landesplanungs-
gesetz) hat die Verbandsversammlung die Haushaltssatzung zu beraten und zu beschließen. 
Der Planungsausschuss hat in seiner Sitzung am 06. Oktober 2017 die Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan 2018 vorberaten und dem Entwurf zugestimmt. 

Im Ergebnishaushalt sind Erträge in Höhe von insgesamt 1.477.800 € veranschlagt und Auf-
wendungen in Höhe von 1.561.800 €. 25.000 € sind für die Investitionstätigkeit des Finanz-
haushalts vorgesehen.  Der Finanzbedarf sinkt im Vergleich zum Vorjahr um 212.200 €. Zwar 
gibt es bei den Personalkosten eine eingeplante Tariferhöhung und eine Besoldungs-
anpassung, aber auch Faktoren, die dazu führen, dass die Personalkosten im Vergleich zum 
Vorjahr um 900 € fallen. Herr Weisser hat einen Antrag auf Verbeamtung zum 1.1.2018 
gestellt. Diesem Antrag hat der Planungsausschuss vorberatend mit zwei Gegenstimmen 
zugestimmt. Durch die Verlagerung der Personalkosten von den Beschäftigtengehältern hin 
zur Beamtenbesoldung ergibt sich in den kommenden Jahren eine Einsparung. Im Sommer 
2017 ist ein Pensionär verstorben. Die besondere Umlage für ihn fällt 2018 weg und bei der 
allgemeinen Umlage reduzieren sich die Beitragszahlungen 2018. Ein Wegfall bei der 
allgemeinen Umlage ergibt sich durch die zeitverzögerte Berechnung bei den Pensionären ab 
dem Jahre 2019.  

Die Zahlungen für die WHF steigen durch die BUGA-Beteiligung um 26.900 € auf insgesamt 
122.200 € an. Bei der Kostenstelle „Gutachten, Untersuchungen, Werkverträge“ wird der 
Ansatz von 185.000 € vom Vorjahr auf 35.000 € verringert. Durch diese Reduzierung und 
eine Entnahme aus den liquiden Mitteln in Höhe von 100.000 € -es werden die 
nichtbenötigten Mittel für das Verkehrsgutachten in Höhe von 70.000 € zur Senkung der 
Verbandsumlage eingesetzt- fällt die Verbandsumlage um mehr als 200.000 €.  

Des weiteren ist im Artikel 2 des Haushaltsbegleitgesetzes Baden-Württemberg vorgesehen, 
den Landeszuschuss zu erhöhen. Von den bisherigen 11 Cent je Einwohner und den 17,90 € 
pro km² Fläche sollen die Zuschüsse auf 13 Cent und 20,80 € steigen. Dadurch erhöht sich 
der Landeszuschuss an den Regionalverband um 31.719 €. Diese Erhöhung führt ebenfalls 
zur Reduzierung der Verbandsumlage. Sie beträgt im Haushaltsjahr 2018 1.244.008 €.  

Beschlussvorschlag: 

Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2018. 
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